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Laserdruckpapier  Dient zur Verwendung im Laserdrucker. Es hat eine gleichmäßige, 
speziell präparierte Oberfläche für eine höchstmögliche 
Tonerhaftung und zur sofortigen elektrischen Entladung im 
Laserdrucker. 

Laser‐Imagesetter  siehe Laserbelichter 

lasierend  durchscheinend 

Laufrichtung  Faserrichtung im Papier; Richtung, in der Papier durch die 
Papiermaschine läuft. Dies ist in der Regel auch die 
vorherrschende Faserrichtung im Papier, und in dieser Richtung ist 
es steifer und dimensionsstabiler. Auf Bogenpaketen ist die 
Laufrichtung des Papiers oft durch einen Pfeil gekennzeichnet. 

Layout  verbindlicher Entwurf nach dem ein Druckerzeugnis gestaltet 
wird. Dazu gehören das Aussehen und die Anordnung von Texten, 
Bildern und anderen grafischen Elementen sowie die Typografie. 
Auch der Vorgang der grafischen Gestaltung von 
Druckerzeugnissen selbst wird als Layout bezeichnet. 

Leim  Dient dazu, Papier beschreibbar zu machen und besondere 
Eigenschaften zu erzielen. Meist wird der Leim der Papiermasse 
bereits vor der Verarbeitung beigegeben (Stoffleimung), für 
spezielle Papiersorten gibt es jedoch auch eine nachträgliche 
Oberflächenleimung innerhalb der Trockenpartie der 
Papiermaschine. 

Leporellofalzung  Fortlaufende parallele Falzung von Broschüren und ähnlichen 
Druckerzeugnissen nach Art einer Handharmonika, bei der die 
Falzung abwechselnd nach vorn und hinten erfolgt.  

Lichtechtheit  Resistenz der Druckfarben gegen Einwirkung von Tageslicht; 
Klasse 1(=geringste) bis 8(= höchste). Stufe drei ‐ mäßig lichtecht ‐ 
bedeutet etwa, dass man die Farbe im Sommer vier bis acht Tage 
und im Winter zwei bis vier Wochen lang dem Tageslicht 
aussetzen kann, ohne dass eine merkliche Ausbleichung eintritt.  
Norm DIN 54003/4 

Lichter  Hellste Stellen eines Bildes. 

Lithografie  litho: Stein, graphein: schreiben, zeichnen (griech.); Verfahren zur 
Herstellung von Flachdruckformen in verschiedenen Techniken; 
Einsatz für Künstlerdrucke und Spezialarbeiten 
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